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,,Kids", einer der bestplazierten - und zu

Recht gefragtesten - Filme der Viennale:
Larry Clarks Regiedebut, ein Teenager-Mo-
vie, das diesen Namen (zur Abwechslung)
verdient. Clark, als Photograph berÜhmt' er-
zählt dre Geschrchte einer Gruppe Halbwüch-

siger in New York, denen zwischen Drogen,
Gewalt und Sex wenig Zeit fur moralische
Überlegungen bleibt. Ein harter, provokanter
Film, der sich strikt an die Perspektive sei-
ner Helden hält. (Heute, Urania, 21 Uhr - und
morgen, ebendort, 13.30 Uhr). Photo:vlennale
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nur, aber was in dieser kurzen
Zeit passieri, hinterläßt Spu-
ren im ZuSchauer: Brehm ver-
knüpft fragmentierte) zersetzte
Filmpartikel aus alten porno-
graphischen §üerken mit stum-
men Gesichtern, Fischen und
(zum Beispiel) etrvas, das wie
eine Pupille aussieht. Zu den

v'|il{}lfit[

list: Um das Unbe,.r'ußte, das

seine selt.amen, schnell g:-
schossenen Brlder und Töne
ansprechen. haben sich be-
kanntiich auch die Surrealisten
gcrn bentüht und es ist in
diesem Zusammenhang wohl
kein Zufall, daß Brehms Skor-
pionbilder auf den Beginn in
Bunuels und Dalis L'age d'or
( l 9 )0 r zu venveisen scheinen.

Parr1, pendelt, wie alle be-
deutenden Arbeiten Brehms,
zwischen dem Unentschlüssel-
baren und dem Expliziten,
zwischen visueller Ab§traktion
und brutaler Gegenständlich-
keit, zu,ischen Gelassenheit
und Exzeß. Eine Erzählung
von dcr t,rtalen Einsamkeit, ei-
ner der klassischen beunruhi-
genden Brehm'schen Horror-
filme: Panl' fur ernen (flkti-
ven) Autisten.

lAt'anrgardt-Shon, ein
Programm mit neuen Filmen
von Kurt Kren, Phil Solomon,
Peter Hutton, Gustav
Deutsch, David fummet, Ka-
zuhiro Shirao und eben Brehm

nur heute abend, um 20.30
Uhr irn \Viener Sradürno).

Dröhnen, Schaben, Schattenkino
Dietmar Brehm, N'Laler und
Avantgarde-Filmemacher
aus Linz. zeigi seinen iung-
sten Fiim heute abend bei
der Viennale. Notrzen zur
\X,'eltpremiere von Brehms
finsterer ,,Par11,".

VO\ STEFAN GzuSSE\L{NN

Partr'[,,r one: Der \lann iln
Zimmer, Filmcmacher. ist nur
ein Schatten, den das Licht an
die Wand r'virft - ern Silhouet-
tenmensch, der im groben
Korn des schwarzrveißen
Filmmaterials seine Schatten-
hand :pielen l1fJ1. spinnen-
gleich, wie dre Skorpione, die
dar,or und danach (als Splitter
eines gefundenen alten Films)
ihren Todeskampf austragen.
Parrl, hsilJ1 der Filn.r, in dem
solche Bilder wie aus den Tie-
fen des Unbewußten auftau-
chcn, das allerjüngste Erzeug-
nis des international renom-
nricrten L)retrnar Brehnt: eine
seiner sinistren N,'Lischungen
aus selbstgedrehtem Film und
Jourrtl ;t'oolrugc, nachbearbeite*

ten und oft anon-vmen Filn-r-
tundstücken, wie aus einer an-
deren We1t.

flackernden Bildern auf der
puntpirtg screer Brehms dröhnt,
kratzt, schabt die Tonspur.
Vorher tließt \X/asser, jemand
rst aulgcstanden (eine Stimme
sagt: ,,Good morning. The
tirne iq b a.m."), iemand rasiert
sich im Olf. ,,Manchmal filme
ich, daß dic Darstelier rvte Un-
tote erscheinen", sagt Brehm
selbst über seine düsteren, se-
xualisierten Arbeiten. Und
Brehm, das w'ird in Parr,t,deut-
lich,,ist ein verkappter Surrea-

Vrenxllr-Ttps

Aiqing Wansui/Vive I'amour
(I(ünstlcrhaus, 18 Uhr). Drei
einsamc Nlenschen rn den
Srraßcn von Taipei, durcl-r Zu-
fall in cir-rcm le-eren Apartrrtent

Nähc des crzählerisciren Kinos
z-um Dokurnentarischen, um
entfremdetes Leben und (täst)

tote E,motionen. Tsai Ming-li-
an{, junger Filmenlacher aus
r .....-. E.,. 'i..rl^,.', inn,'. in

Witch Hunt (Urania, 18.30
Uhr'7. Paul SehraJcrs ciqcn'
artiger neuer ('fV-) Film,
eine Noir-'I-ragikomödie zum
r\{cCarti-r-v-Tcrror im aiten
Hollvu,ood I)ennis Hooper.


